
274 Vierundzwanzigstes Kapitel.

Diese Gebetsmaschinen findet man in jeder tibetanischen Familie,
und fast jeder Lama besitzt eine. Sie bewahren sie sehr eifer—
süchtig, und es ist sehr schwer, solche zu bekommen. Ich war so
glücklich, während meiner Reise nicht weniger als zwölf kaufen zu
können, von denen zwei sehr alt waren.

Außer dem Rosenkranze, den die Lamas in derselben Weise wie

BGebetsräder.

die Katholiken beständig gebrauchen, haben sie noch ein messingnes
Geräth, das Gebetsscepter (Dordsche oder Vadschra), das sie zwischen
den Handflächen drehen, während sie ihre Gebete sprechen; dieses wird
ausschließlich von Lamas gebraucht und gehört zu ihrer Ausrüstung.
Es ist 6 oder 7 Centimeter lang und abgerundet, sodaß manesleicht
in beiden hohlen Händen halten kann.


